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Schweizer Schule Halbmonatsschrift fur Erziehung und Unterricht

15 Mai 1970 57 Jahrgang Nr 12

Beiträge zur Schulpsychologie und Erziehungsberatung

Zum Geleit

Kurzlich führte mich ein Schulprasident, der
im Hauptberuf Direktor eines großen
Industrieunternehmens ist, durch seine neueste
Computer-Anlage Er sprach dabei nicht nur
mit einem gewissen Stolz, sondern deutlich
schwang auch ein banger Unterton mit Wie
ist man doch dieser Maschinerie unheimlich

ausgeliefert1

Glücklicherweise sind wir auf pädagogischem

Gebiet noch nicht soweit Und
dennoch erfahrt jedermann, daß unser ganzes
Erziehungs- und Schulwesen immer vielfaltiger

und differenzierter wird Damit wird
auch seine Handhabung und Uberblickbar-
keit dauernd schwieriger Der Schulpsychologe

oder Erziehungsberater ist hier der
entsprechende Fachmann Aber im Gegensatz
zum Computer-Fachmann will er nicht Techniker

oder Spezialist im engern Sinne sein,
sondern Helfer oder Berater Schulpsycho-
logische Dienste oder Erziehungsberatungs-
Stellen sind Dienstleistungsbetriebe und
zwar in vier Hauptrichtungen gegenüber

dem Kind, den Eltern, dem Lehrer und
gegenüber den Behörden
Die vorliegende Sondernummer will die
Institution Schulpsychologie/Erziehungsberatung

vorstellen, nicht etwa, weil diese erst
jetzt entstünde (der bernische Dienst z B
geht bis 1920 zurück) Aber gegenwartig ist
doch eine neue Welle von schulpsychologischer

Organisation in der Schweiz spurbar
Die Gründung der «Vereinigung Schweizerischer

Schulpsychologen und Erziehungsberater

VSSE» ist ein deutliches Symptom
dafür
Trotz dieses Bemühens, zu zeigen, was
Schulpsychologie ist und will, darf nicht
ubersehen werden, was Schulpsychologie
nicht kann Denn oft hat man es als
Schulpsychologe mit Leuten zu tun, welche mit
uberfordernden Erwartungen an uns herantreten

Die Psychologie kann keine Wunderkuren

vermitteln und auch nicht die pädagogische

Arbeit ersetzen Aber sie kann
mithelfen, diese zu lenken, zu verfeinern und
vielleicht auch zuversichtlicher zu gestalten

Hans Bruhweiler

Aufgaben des schulpsychologischen Dienstes
Josef Brunner

Die heute viel geschmähte und von manchen

als Anachronismus gewertete
Verschiedenheit unserer kantonalen Schulsysteme

muß sich auch in der Institution des
schulpsychologischen Dienstes spiegeln,
die aus ihrem Wesen eng und vielfaltig mit
der Schule verbunden ist Wie außerdem
ein recht differenziertes Privatschulwesen
besteht, so existieren neben den kantonalen

437 und kommunalen schulpsychologischen

Diensten zahlreiche private Beratungsstellen,
die ausschließlich oder teilweise schul-

psychologische Aufgaben erfüllen
Die Vielfalt nimmt noch zu, wenn die
Tatsache mit berücksichtigt wird, daß die Zahl
und der Differenzierungsgrad verwandter
Einrichtungen und der notwendigen Spezial-
einrichtungen vor allem solcher mit
behandelnder und betreuender Ausrichtung, im
Wirkungsbereich der einzelnen schulpsy-
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